
 engagierte Lehrerinnen und Lehrer 
 Betreuung durch 2 Schulsozialarbeiter 
 Soziales Training 
 intensive Berufswahlvorbereitung 
 3-wöchige Betriebspraktika in den      
         Jahrgängen 9 und 10 
 Praxisklassen und Langzeitpraktika 
 Sprach-Förderkurse für ausländische 

Schülerinnen und Schüler ohne 
Deutschkenntnisse 

 Erste-Hilfe-Kurs 
 Lernen in zwei Computerräumen und 

in den Medienecken der Klassen 
 Sportliche Aktivitäten 
 Feste und Feiern 
 Ausflüge und Klassenfahrten und  
         vieles mehr 

  Bernhard-Letterhaus-Schule 
  Städt. Kath. Hauptschule 

  Ganztagshauptschule 

„Nur aus Standhaftigkeit 
wird die Welt gerettet.“ 
 
Bernhard Letterhaus 
(1941)  

   Eine Schule stellt sich vor 
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      Hier sind wir zu erreichen 

Bernhard-Letterhaus-Schule 
Carnaper Str. 13 
42283 Wuppertal 
 
Telefon    (0202) 563-6329 
Telefax    (0202) 563-8195  
 
E-Mail      bernhard-letterhaus-             
                schule@stadt.wuppertal.de  
 

Ansprechpartner 

Herr Kohlhage 
Schulleiter 

Frau Berning 
stellv. Schulleiterin 

              Das bieten wir 

 



Die BLS ist eine katholische Schule. Menschen al-

ler Glaubensrichtungen leben im christlichen Sinne 

zusammen. Die BLS ist eine Ganztagsschule. Men-

saessen, Mittagspause, AGs und Nachmittagsun-

terricht gehören bei uns dazu. Die BLS ist eine 

Hauptschule. Wir kümmern uns um jedes Kind und 

bereiten es auf das Berufsleben vor. Die BLS ist 

eine offene Schule. Vernetzt mit der Gemeinde, der 

Caritas, der Trasse, dem Ehrenamt, dem Stadtteil, 

dem Sinfonieorchester und und und. 

 

 

Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler dabei, 

die Kenntnisse und Fähigkeiten zu entwickeln, die 

sie für ein eigenverantwortlich gestaltetes Leben in 

Gegenwart und Zukunft brauchen. 

     Das sind wir 

     Unsere Schule 

     Unser Leitziel 

Unser Unterricht 

 wird auch als individueller Lernprozess gestaltet 
 ermutigt und unterstützt 
 lässt auch Umwege zu 
 spricht alle Sinne an 
 ermöglicht selbstständiges und  
         handlungsorientiertes Lernen 
 hat auch Lernwerkstattcharakter und findet  
         zeitweise in Projekten statt 
 fördert in unterschiedlichen Sozialformen  
         gemeinsames Lernen und das Miteinander 
 basiert auf dem Klassenlehrerprinzip  

 
 

Nach Klasse 9 
 Hauptschulabschluss 
 Hauptschulabschluss mit Berechtigung zum Besuch 

der Klasse 10 Typ B 
 

Nach Klasse 10 Typ A 
 Sekundarabschluss I (Hauptschulabschluss nach 

Klasse 10) 
 

Nach Klasse 10 Typ B 
 Mittlerer Schulabschluss - Fachoberschulreife 
 Mittlerer Schulabschluss - Fachoberschulreife mit 

Berechtigung zum Besuch der gymnasialen  
     Oberstufe 

 Abschlüsse 

 Ganztagsunterricht  von  
  8:00 Uhr - 15:50 Uhr (Mo, Mi, Do),  
  8:00 Uhr - 15:00 Uhr (Di) und 
  8:00 Uhr - 13:20 Uhr (Fr) 
 gemeinsames Mittagessen und  
         gemeinsame Mittagspause 
 betreute Lernzeit 
 Rhythmisierung  des  Schultages durch unter-

schiedliche Unterrichtsformen 
 Ruhe – und Bewegungsphasen 
 individuelle Förderung 
 für die Jahrgangsstufe 5: große Klassenräume 
 Klassenlehrer/innen  und  Fachlehrer/innen   

arbeiten im Team zusammen  
 5 Stunden Deutsch, Mathematik und Englisch 
 AGs, z.B. Tanzen, Sport, Malen, Basteln  

   Ganztagsschule 


